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Sehtionsnachrichten

Der Arbeits- und Maschinenring:

Maschinen- und
Tarifverzeichnis
Der Arbeits- und Maschinenring Ob-

walden, der nun auch in die benachbarten

Kantonsgebiete ausstrahlt, ist

inzwischen ein Verein mit über 80

Mitgliedern. Als bäuerliche

Selbsthilfeorganisation will er durch bessere

Maschinenauslastung zu einer höheren

Schlagkraft und zu tieferen

Produktionskosten beitragen. Durch die

Erledigung von Arbeiten im

Maschinenring werden auch neue

Nebenerwerbsmöglichkeiten erschlossen. Im
Arbeits- und Maschinenring spielt

nicht nur die Vermittlung von

Maschinen, sondern auch von Arbeitskräften

eine sehr wesentliche Rolle.

Neu wird auch ein Betriebshelferdienst

eingerichtet, und wie der

Geschäftsführer Leo Lussi mitteilt, wird

die Vermittlung von Temporärstellen

im Baugewerbe je länger, je gesuchter.

Die Bewirtschaftung von
Steillagen: ein Einsatzgebiet des

Arbeits- undMaschinenrings

im Berggebiet.

Um den gesetzlichen Anforderungen

zu genügen, ist diesbezüglich die

separate AgriWork GmbH gegründet

worden.

Das Maschinen- und Tarifverzeichnis

des Arbeits-und Maschinenrings kann

beim Leiter der Geschäftsstelle, Leo

Lussi, Grüt, 6056 Kägiswil, bezogen

werden.

ZH

SVLT-Reise nach
Slowenien

Slowenien hat sich anfangs der
90er Jahre vom ehemaligen
Jugoslawien gelöst und
behauptet sich heute als sicheren
und demokratischen Staat. Das

Land ist etwa halb so gross wie
die Schweiz und zählt zwei
Millionen Einwohner. Auf
einer Car-Reise wird dieses

abwechslungsreiche Land
bereist.

Es hat 156500 Bauernhöfe, die

hauptsächlich im Nebenerwerb

betrieben werden. Zur Hauptsache werden

Mais und Getreide angebaut, und

für einen grossen Teil der Betriebe

stellt der Weinbau eine zusätzliche

Erwerbsquelle dar. Den wichtigsten Teil

der Landwirtschaft macht aber die

Rindviehhaltung zur Erzeugung von

Fleisch und Milch aus. Auf dieser Rei¬

se werden Sie einen einmaligen
Einblick in dieses vielfältige Land gewinnen.

Besichtigungen einer Hirschfarm,

einer Fischfabrik und

einer Schafzucht stehen ebenso auf

dem Programm wie ein Besuch im

weltberühmten Lipizzanergestüt.

Ausserordentlich interessant ist sicher

auch die Besichtigung der SIP, einer

Landmaschinenfabrik, in der unter

anderen auch die renommierte Finna
Knüsel Landmaschinen, Küssnacht,

Teile für ihre Maschinen fertigen

lässt. Alter auch die Gemütlichkeit

und der Gedankenaustausch

untereinander dürfen selbstverständlich

nicht zu kurz kommen. Im Badeort

Portoroz am Mittelmeer gibt es

Gelegenheit zum Baden, zu einem

Spaziergang, zum Plaudern und Geniessen.

Ein Besuch auf dem Weingut der

Rubinis im Friaul rundet diese Reise

auf eindrückliche Weise ab.

Die Car-Reise vom 2. bis 9- Juli
wird mit dem bewährten
Schaffiiauser Car-Unterneh-

men Rattin durchgeführt.
Infos und Anmeldung:

Hans Kuhn

Geschäftsführer Sektion Zürich

8307 Effretikon, Tel. 052 343 11 38

GR

Neue
Dienstleistung Kat.G

Die Sektion Graubünden will
mit der Aufnahme der
Kurstätigkeit Kat. F/G Neuland
betreten. Darüber informierte
Ruedi Hunger, Bündner
Sektionspräsident an der GV in
Summaprada.

Er konnte fast fünfzig Mitglieder be-

grüssen, unter ihnen als Gäste auch

den neuen SVLT-Direktor Jürg Fischer

sowie den Maschinenkundelehrer

Ueli Haitiner vom St.Galler Verband

für Landtechnik.

Neuland betritt die Sektion Graubünden

mit den Kursangeboten als Vorbe¬

reitung auf die Führerprüfung Kat. G,

die bekanntlich auch den Theorieteil

Kat. F mit einschliesst. Bisher wurde

seitens der Sektion diesbezüglich

nichts unternommen. Eine zu hohe

Durchfallquote bei der Prüfung und

die Suche nach einem neuen

Dienstleistungsangebot veranlasste die Sektion

dann, sich intensiv mit der

Vorbereitung auf die Kat.-G-Führerprü-

fung zu befassen, und es ist ihr gelungen,

in der Person von Rico Michael

einen jungen Bauer als Kursleiter zu

gewinnen.

Wenig ergiebig seien mit fünf bzw.

neun Teilnehmenden die beiden

Informatiknachmittage gewesen, die

der Sektionsvorstand zusammen mit
den Softwarefirmen Agrosoft und

Agro-Office organisiert haben, sagte

Hunger. Wer nicht die Möglichkeit

hatte, daran teilzunehmen, könne

sich dann anlässlich der INFOLA 2000

noch genauer informieren. Es sei

nämlich geplant, die zur Tradition

gewordene Software-Präsentation des

SVLT in Landquart gemeinsam mit
dem LBBZ Plantahof durchzuführen.

Die FAT ist eine Reise wert

Im Anschluss an die GV informierte

Rainer Frick von der FAT über neue

Überlegungen und Entwicklungen im
Bereich Futterbautechnik. Er zeigte

dabei die Vor- und Nachteile von
Aufbereitern bzw. Intensivaufbereitern

auf.

Anlässlich der diesjährigen
Sektionsexkursion konnten sich die Teilnehmenden

übrigens generell ein Bild

von manchen Forschungsprojekten

an der FAT machen, die sich streng an

den Bedürfnissen der Schweizer

Landwirtschaft orientieren. Speziell

informativ waren die Präsentationen und

Erklärungen zu den Stalleinrichtungen

und zur Fütterung. Vom

landtechnischen Standpunkt aus darf bei

einem Besuch der FAT sicher der Trak-

torenprüfstand nicht fehlen, wo Motoren,

Getriebe und Hydraulik einer in¬

tensiven Prüfung unterzogen werden.

Dann folgte auch ein Rundgang

durch das Agrotechnorama, die

landtechnische Entwicklungsschau an der

FAT. Die Reise in die Vergangenheit

der Landtechnik weckte manche

Erinnerung an die «gute alte Zeit». War

sie das? Sicher war sie andere!

Ein zweiter Besuch galt der Seilfabrik

Ullman in Abtwil. Für Seile gibt es

eine grosse Palette von

Anwendungsmöglichkeiten: Seile für Wassersport,

Bergseile, Seile zur Ausrüstung
moderner Technik, aber auch Taue zum

Vertäuen von grossen Schiffen auf den

Schweizer Seen. In der Landwirtschaft

aber am wichtigsten ist vermutlich die

Halfter. Und in diesem Zusammenhang

regte es zum Nachdenken an,

dass ein unscheinbares Hilfsmittel

zum Anbinden und Festzurren ein

Objekt ist, zu dessen Herstellung es

sehr viel Handarbeit bedarf.

Den Reiseteilnehmern ein Dankeschön

- und nächstes Jahr noch einige

mehr! Ruedi Hunger

H-
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Sektionsnachrichten

Ofenfabrik Schenk AG
3550 Langnau i.E., Tel. 034 402 32 62

nui

Kurse Kat. G

Kursdaten: 13./ 20. und 27. Mai
im BWZ Staus

Die Prüfung inklusive Sehtest findet

am 31. Mai für alle Kursteilnehmerinnen

und -teilnehme!' statt.

Anmeldungen bis am 30. April
(mit genauer Adresse und Geburtsdatum):

Fredy Keisei; Geschäftsführer

Baumgarten

6382 Büren

Telefon 041610 43 Ol

Front- und Heckscheibenmähwerk
mit Aufbereiter

Beim Konzept für den neuen BCS-RO-

TEX R-Breitwalzenaufbereiter konnten

die Konstrukteure aus 14 Jahren

sehr positive Erfahrungen aufbauen.

In der Schweiz und in den Nachbarländern

liegen in der Tat wenige For-

schungs- und Testresultate vor. Um so

wichtiger ist es, auf die Beobachtungen

und Feststellungen von Landwir¬

ten abzustellen, die nun schon seit

vielen Jahren ihr Grünfutter mit

pneumatischen Aufbereitern von BCS

malien. Sie sind es, die nun ihre zum

Teil über zehn Jahre alten BCS-Schei-

benmäher mit Aufbereiter durch den

ROTEX R ersetzen. - Ein Vertrauensbeweis

für die Produktqualität.

SrwpexAG, 6052 Hergisml

magSESriMiuiuuimtwFrnkhruser
Einziger Hersteller sämtlicher Rührsysteme

• Krananlagen
• Jauchewerfer
» Jauchepumpen
Holzspalter

Über 70 Jahre

Erfahrung

Testen Sie uns!

Verlangen Sie unsere unverbindliche Beratung
oder kostenlose Rührwerk-Info.

Maschinenfabrik 6102 Malters

041/497 11 58 041/497 33 52

Wir rühren jede
Jauchegrube

Grösste Auswahl Förderbänder kurz

fristig oder ab Lager lieferbar.
Auch Spezialanfertigungen.
Sehr preisgünstige
Modelle. Beste
Referenzen.

- Kettenförderer

- Muldenbänder

- Vielzweck-
bänder

6 Zubrin¬
gerbänder

für Mais,
Silofutter, Ballen,

Kartoffeln, Sägemehl,

Obst usw.

Verlangen Sie unser
Angebot, wir lösen auch Ihr

Förderproblem.

Dezlhofer.n
Landmaschinen M\JI

9246 Niederbüren, s 071 422 14 36y
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Senden Sie mir Prospekte über
Zentralheizungsherde

Holz- und Kombiherde Name

Elektro-Brotbacköfen
Vorname

Kachelsitzöfen

Holzfeuerungskessel Beruf

Doppelkessel für

Holz oder Öl/Gas

Wärmespeicher PLZ/Ort
Wärmepumpen

Solaranlagen Telefon

Strasse
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